
 

RUHR Wirtschaft
INTERVIEW

Christian Heumann und Tanja Sobbe von der EGV AG in Unna 
über die Herausforderungen großer Lebensmittellieferanten.

Das regionale Unternehmermagazin� 07/2026 + 08/2026

begeistern

IHK-ROADSHOW

Jugend für Ausbildung



SIND SIE
NOCH AUF DER
SUCHE NACH

VERSTÄRKUNG
FÜR IHR  
TEAM?
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Machen Sie jetzt auf sich aufmerksam und bieten
Sie jungen Leuten einen Ort zum #Könnenlernen.
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DIESE JUGEND 
VON HEUTE: 

IHR TEAM VON 
MORGEN.

JETZT
#KÖNNENLERNEN
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Entscheidend sei, dass das Objekt künf-
tig nicht nur von außen betrachtet, 
sondern für die Stadt zugänglich und 
erlebbar werde. „Zugleich ist es unser 
Anspruch, so viel Bestand wie möglich 
zu erhalten und die gewachsene Identi-
tät dieses Ortes in die neue Nutzung zu 
übertragen.“

Geplant ist ein Mix unterschied-
licher Nutzungen. Vorgesehen sind 
demnach Flächen für die Dortmunder 
Borussia Brauerei, Gastronomie, eine 
Markthalle, Veranstaltungs- und Semi-
narräume, kulturelle Nutzungen sowie 
eine Panoramabar. Das Konzept solle 
über den gesamten Tag hinweg funkti-
onieren und nicht nur auf einzelne Ver-
anstaltungszeiten ausgerichtet sein.

Den Ausblick nicht verstecken
Der gastronomische Ansatz wird von 
der neuen BLOCK 90 GmbH entwickelt. 

Christian Gutbier übernimmt als Betrei-
ber die Bereiche Genusshalle, Markthal-
le und Events. Seine langjährige Erfah-
rung als Gastronom und Veranstalter 
im Dortmunder Hafen ist in die Idee 
eingeflossen, den Standort stärker zum 
Wasser zu öffnen.

„Wer den Hafen über Jahre erlebt 
hat, weiß, wie besonders dieser Blick 
ist“, sagt Gutbier. „Von hier aus schaut 
man über zwei lange Wasserachsen. 
Diesen Ausblick wollten wir nicht hinter 

Mauern verstecken, sondern für die 
Menschen öffnen. Die Tribüne ist des-
halb mehr als ein architektonisches Ele-
ment. Sie macht den Hafen spürbar und 
gibt dem Standort eine Qualität, die 
man nur genau hier entwickeln kann.“

Im nächsten Schritt stehen die Ge-
spräche zur Ausgestaltung des Kaufver-
trags zwischen der Stadt Dortmund, der 
Asando Immobilienmanagement GmbH 
und der Dortmunder Borussia Brauerei 
GmbH an. 

Offen, luftig, und mit grandiosem Blick auf den Dortmunder Hafen: So sieht das Revitali-
sierungskonzept des alten Raiffeisen-Areals an der Speicherstraße 48-50 aus.

S-Private Banking -
Persönlicher geht‘s
nicht
Für uns steht eines immer im Mittelpunkt:
Ihre Idee vom Leben! Was Sie wollen, zählt.
Das ist unsere Prämisse.

Kontinuität und Verlässlichkeit sind wichtige
Faktoren in der Finanzwirtschaft. Ihre
geschäftlichen und privaten Vermögenswerte
sowie Projekte sind bei uns in sicheren und
verantwortungsvollen Händen. Das Ziel ist es, Sie
immer wieder positiv zu überraschen – mit Service,
Expertise und Qualität.
Einfach „mehr, als Sie erwarten“.

Jan Hoffmann
Leiter S-Private Banking für Unternehmerfamilien

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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Neubau eines
Firmenstandortes

GEISE Elektrotechnik GmbH
in Marsberg

>	 Beim Projekt der Bayer AG in Berg-
kamen „Vom Dauerbrenner zur 
Präzisionstechnologie“ können 
Proben durch den Wechsel von 
Muffelöfen auf Mikrowellenöfen 
gezielt erwärmt werden, was den 
Energieverbrauch und gleichzeitig 
die freigesetzte Abwärme reduziert.

Das Programm „IHK-Energie-Scouts“ 
bietet Auszubildenden die Möglichkeit, 
sich intensiv mit Energieeffizienz, Kli-
maschutz und nachhaltigem Wirtschaf-
ten auseinanderzusetzen. In mehreren 
Workshops erwerben sie Fachwissen 
und wenden dieses in eigenen Projekten 
direkt im Unternehmen an. 

Auf diese Weise wird Nachwuchsför-
derung mit konkretem wirtschaftlichem 
Nutzen verbunden: „Die Auszubilden-
den setzen sich aktiv für den Erfolg und 
die Zukunftsfähigkeit ihrer Betriebe 
ein. Unternehmen profitieren von neu-
en Perspektiven, praxisnahen Einspar-
ideen und motivierten Fachkräften, die 
früh Verantwortung für Energie- und 
Ressourceneffizienz übernehmen“, be-
tont der stellvertretende IHK-Haupt-
geschäftsführer Wulf-Christian Ehrich. 
Gerade vor dem Hintergrund steigender 
Energiepreise und globaler Krisen sei 
dieses Engagement wichtiger denn je.

Auch Marco Pelle, Personalmana-
ger der Tremonia Mobility GmbH, lobt 

die Leistung seiner Nachwuchskräfte: 
„Es freut uns sehr, dass unsere Auszu-
bildenden auch auf Bundesebene mit 
ihrem Projekt zur Druckluftoptimierung 
überzeugen konnten! Durch die erziel-
ten Energie- und CO2-Einsparungen 
leisten sie einen wichtigen Beitrag zu 
mehr Nachhaltigkeit in unserer Produk-
tion und zum langfristigen Unterneh-
menserfolg – und zeigen auf vorbildli-
che Weise, wie nachhaltiges Handeln 
im Arbeitsalltag gelebt werden kann.“

Ausblick:  
Nächste Runde startet im Herbst
Die Auszeichnung der Tremonia Mobi-
lity GmbH auf Bundesebene sowie die 
Teilnahme der weiteren Teams aus dem 
IHK-Bezirk senden ein klares Signal: 
Die regionale Wirtschaft investiert er-
folgreich in nachhaltige Ausbildung und 
innovative Lösungen. Die Industrie- und 

Handelskammer (IHK) zu Dortmund 
gratuliert allen beteiligten Teams zu 
ihrem Erfolg und hebt die Leistung der 
Auszubildenden als beispielhaft für die 
Verbindung von Fachkräftesicherung 
und Klimaschutz hervor.

Das Erfolgskonzept wird fortge-
führt: Auch im Herbst 2026 startet eine 
neue Runde der IHK-Energie-Scouts. 
Unternehmen aus Dortmund, Hamm 
und dem Kreis Unna sind eingeladen, 
ihre Auszubildenden anzumelden und 
so aktiv zur nachhaltigen Entwicklung 
ihrer Betriebe beizutragen.

Die Teams aus dem Kammerbezirk der IHK zu Dortmund: Bayer AG, Bergkamen, 
Tremonia Mobility GmbH, Dortmund, Diagramm Halbach GmbH & Co. KG, Schwerte, 
sowie die Welser Profile Deutschland GmbH, Bönen. IHK-Fachreferent Tim Paul 
Broszio (vorne, l.), freut sich über ihren Erfolg.
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IHK-ANSPRECHPARTNER

Tim Paul Broszio, 
0231 5417-229,  
t.broszio@dortmund.ihk.de
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